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AbonnemmUprtlt.

Für das ganze Jahr 8 Fr.
inkl. Bestellgebühr und Porto.

Das Amtliche Schnlblatt erscheint
je auf den 1. des Monats.

ElnrDckungtgebühr.

Die gedruckte Zeile 16 Cts.

Einsendungen und Gelder franko
an den

kantonalen Lehrmittelverlag.

Amtliches Schulblatt
des Kantons Zürich.

XXVI. Jahrgang. Nr. 5. I. Mai 1911.

Inhalt: 1. Behandlungsgegenstände der Schulkapitel und Anschaffungen für die Kapi¬
telsbibliotheken im Schuljahr 1911/12. — 2. Preisaufgabe für Volksschullehrer. — 3.
Patentierung von Primarlehrern. — 4. Abordnung von Verwesern au Volksschulen auf
Beginn des Schuljahres 1911/12. — 5. Fähigkeitsprüfungen am Technikum Winterthur.
— 6. Neuordnung der Geometerprüfungen. — 7. Aus den Verhandlungen der Erzie-
hnngsbehörden. — 8. Neuere Literatur. — 9. Inserate.

Beilage: Die Beaufsichtigung und Beurteilung der Volksschule durch die Bezirksschul¬
pflegen.

Behandlungsgegenstände der Schulkapitel und Anschaffungen

für die Kapitelsbibliotheken im Schuljahr 1911/12.

(Erziehungsratsbeschluß vom 13. April 1911.)

Der E r z i e h u n g s r a t,
nach Entgegennahme der Vorschläge der Konferenz der
Kapitelspräsidenten,

beschließt:
I. Den Schulkapiteln werden zur Behandlung im Schuljahr

1911/12 empfohlen:
A. Themata für Lehrübungen

in der Meinung, daß die Behandlung hauptsächlich in
Konferenzen und Sektionsversammlungen erfolge:
Für Klassen 1—3 :

1. Einführung in das Lesen.
2. Turnlektion mit Spiel.
3. Malendes Zeichnen.
4. Textbehandlung und erste Einübung eines Liedes.

Für Klassen 4—6 :

1. Einführung in das Verständnis der Karte.
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2. Lektion in der Naturkunde.
3. Pflichten gegen die Mitschüler.
4. Lektion nach dem Arbeitsprinzip.
5. Eine Gesanglektion: Übergang von einer Tonleiter zur

andern.
6. Turnlektion mit Beiziehung des schwedischen Turnens.

Für Klassen 7 und 8:
1. Eine Lektion in Physik und Chemie.
2. Eine Lektion in Verfassungskunde.
3. Eine Lektion über die Schädlichkeit des Alkoholgenusses

(mit Verwendung der Stump-Willenegger'schen
Tabellen).

4. Pflichten gegenüber unserer Gesundheit.
Für die Sekundärschule:

1. Lektion in Verfassungskunde.
2. Wie die Pflanze ihre Samen und Früchte aussät!
3. Schutzfärbung der Tiere.
4. Lehrübung im Französischen nach der direkten

Methode.

5. Eine Gesanglektion nach der Methode Jaques-Dal-
croze.
B. Themata für Vorträge und Besprechungen.

1. Erfahrungen mit der 7. und 8. Klasse und die wünschbare
definitive Gestaltung dieser Schulstufe.

2. Was spricht für, was gegen den Beginn des Unterrichtes
im 7. Altersjahr.

3. Der 7 Uhr Schulbeginn.
4. Moderne schweizerische Erzähler.
5. Jugendbibliothek und andere Lesegelegenheiten für den

jungen Mann im 14.—20. Altersjahr.
6. Mutter und Kind im schweizerischen Zivilrecht.
7. Wie können die Eltern über Erziehungs- und Schulverhältnisse

aufgeklärt werden? (Elternabende.)
8. Gesangmethoden auf der Volksschulstufe.
9. Die Volksschule und das Arbeitsprinzip.

10. Schülerübungen in Botanik, Physik und Chemie.
11. Schülerwanderungen zu Unterrichtszwecken.
12. Schule und Lehrer in der neuen Literatur.

II. Der Anregung der Konferenz der Kapitelspräsidenten,
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es möchte den Kapiteln gestattet werden, jährlich 1—2
Referenten für wissenschaftliche Vorträge zu engagieren und deren
Honorare durch die Staatskasse bezahlen zu lassen, wird nicht
zugestimmt und zwar aus grundsätzlichen Gründen und in
Erwägung, daß der Zweck der Kapitelsversammlungen weniger
in der Anhörung wissenschaftlicher Vorträge besteht, als
vielmehr „in theoretischen und praktischen Übungen zur Fortbildung"

hauptsächlich in der Praxis des Lehrerberufes.
III. Nachfolgende Werke werden zur Anschaffung für die

Kapitelsbibliotheken empfohlen :

Biese. A. : Deutsche Literaturgeschichte, 3 Bände, geb. à

Fr. 7.35.
Maurer: Das Klima der Schweiz, Fr. 12. Huber, Frauenfeld.
Hesse & Doflein: Tierbau und Tierleben, 2 Bände. Teubner,

Leipzig. I. Fr. 26.70; II. Fr. 29.35.
Elßner: Aufgaben für Zeichnen und Werktätigkeit, mit metho¬

dischen Bemerkungen. Müller, Dresden, Fr. 6.
Ostwald: Große Männer. Akad. Verlag, Leipzig. Fr. 15.
Ostwald: Schule der Chemie.
Arrhenius: Das Werden der Welten, aus dem schwedischen

übersetzt von L. Baumberger. Leipzig, Akad. Verlag.
Fr. 11.

Meumann: Ökonomie und Technik des Gedächtnisses. Klinke¬
hardt. Leipzig. Fr. 5.95.

Prof. Dr. Schröter: Das Pflanzenleben der Alpen. Raustein,
Zürich: kompl. Fr. 25.

Chamberlain: Die Grundlagen des 19. Jahrhunderts. München,
Bruckmann, Volksausgabe in 2 Bänden zusammen Fr. 9.65.
IV. Bekanntmachung im „Amtlichen Schulblatt".
Z ii r i c h. 13. April 1911.

Vor dem Erziehungsrate,
Der Sekretär : Dr. F. Zollinger.

Preisaufgabe für Voiksschullehrer.
(Erziehuugsratsbeschluß vom 13. April 1911.)

Der E r z i e h u n g s r a t,
nach Entgegennahme eines Antrages der Konferenz der
Kapitelspräsidenten vom 11. März 1911,
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beschließt:
I. Als Preisaufgabe der Volksschullehrer für das Schuljahr

1911/12 wird das Thema bestimmt:
Reformbestrebungen auf dem Gebiete der Schule, ihre

Berechtigung und Durchführbarkeit in den zürcherischen
Schulen.

II. Die Preisarbeiten sind in einer von fremder Hand
gefertigten Abschrift einzureichen, die mit. einem Denkspruch
versehen sein muß und weder Name noch Wohnort des
Verfassers bezeichnen soll. Eine verschlossene Beilage, die mit
demselben Denkspruch zu versehen ist, hat, den Namen des
Verfassers zu enthalten.

Die Lösungen sind bis spätestens Ende April 1912 der
Erziehungsdirektion einzureichen.

III. Bekanntmachung im „Amtlichen Schulblatt".
Zürich, 13. April 1911.

Vor dem Erziehungsrate:
Der Sekretär: Dr. F. Zollinger.

Patentierung von Primarlehrern.
(Erziehnngsratsbeschluß vom 13. April 1911.)

Der E r z i e h u n g s r a t,
gestützt auf die Ergebnisse der Fähigkeitsprüfungen für Pri-
marlehrer, die vom 13.—16. März und 3.—8. April 1911 in
Küsnacht und Zürich stattgefunden haben,

beschließt:
1. Nachstehenden Schulkandidaten und -Kandidatinnen

wird gestützt auf das Reglement über die Fähigkeitsprüfungen
zur Patentierung zürcherischer Primarlehrer (vom 27. Dezember

1907) und unter Vorbehalt von § 284 des Gesetzes über
das gesamte Unterrichtswesen des Kantons Zürich vom 23.
Dezember 1859 das Zeugnis der Wählbarkeit als zürcherische
Primarlehrer erteilt :

1. Seminar Küsnacht.
Klasse 4 a.

'
fleli.-Jahr

1. Blumer, Bertha, Bilten, Glarus 1891
2. Gelpke, Bertha, Küsnacht 1891
3. Guyer, Anna Rosa, Zürich und Uster 1892
4. Hitz, Rosalie, Hütten 1891
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17.

18,

19,

20,

21.
22.
23.

24.
25.
26.
27.
28,

29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.

Näf, Hanna Elise, Hirzel
Wettstein, Lina, Kiisnacht
Wohlgemuth, Frida Luise, Fehraitorf
Zuppinger, Bertha, Fischenthal
Badertscher, Emil, Lauperswil, Bern
Benz, Emil Johannes, Schwamendingen
Bertschinger, Ernst, Volketswil
Blattmann, Gottfried, Richterswil
Bleuler, Ernst, Zollikon
Boßhard, Karl, Ilster
Corrodi, Alfred Friedrich, Fehraitorf
Götz, Wilhelm, Zürich
Graf. Alfred, Bäretswil
Hager, Otto Heinrich, Nänikon-Uster
Hemmig, Gottfried, Wetzikon
Hertli, Paul, Trüllikon
Hiltbrunner, Andreas Rudolf, Wyssachengraben
Maurer, Albin, Pfäffikon
Riiegg, Adolf, Fehraitorf

Klasse 4 b.

Buchmann, Heinrich, Hinwil
Bünzli, August, Maur
Biirkli, Alfred, Meilen
Egli, Emil Robert, Sternenberg
Fritschi, Hermann, Flaach
Ganz, Hermann, Zürich
Graf, Arthur, Männedorf
Gut, Albert, Kiisnacht
Hintermann, Heinrich, Thalheim, Aargaui
Job, Jakob, Birmensdorf
Klöti, Eugen, Zürich
Kofel, Ferdinand, Niederweningen
Kunz, Eugen Ernst, Stäfa
Maurer. Gustav Jakob, Hittnau
Meier, Hans, Glattfelden
Meierhofer, Eugen, Weiach
Meili, Johann Jakob Albert, Schneit
Messikommer, Edwin Heinrich, Seegräben
Moor, Karl Friedrich, Niederglatt
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43. Morf, Edwin Ernst, Zürich 1891
44. Muggli, Alfred, Mönchaltorf 1891

45. Rüegg, Robert, Hittnau 1892

Klasse 4 c.

46. Bodmer, Emil, Eßlingen-Egg 1889
47. Jucker, Ernst, Schlatt 1891

48. Keller, Heinrich, Zürich i891
49. Kienast, Franz Heinrich, Zürich 1891
50. Maurer, Jakob, Zollikon 1891
51. Morf, Friedrich Karl, Zürich 1891
52. Müller, Armin Jakob, Hettlingen 1892
53. Pfaff, Georg Rudolf, Zürich 1892
54. Pfenninger, Otto Emanuel, Bäretswil 1891
55. Rüegg, Gustav Theodor, Tablat, Turbenthnl 1891
56. Scheu, Volker, Zürich 1892
57. Schmid, Heinrich, Thalwil 1891

58. Spillmann, Albin Oskar, Zürich 1891
59. Trachsler, Emil Otto, Hittnau 1891

60. Vonrufs, Alwin Albert, Erlenbach 1891

61. Weidenmann, Jakob, Winterthur 1886
62. Weiß, Karl Walter, Zürich 1891

63.. Wiesendanger, Karl, Zürich 1891

64. Zollinger, Johannes, Üssikon-Maur 1891

2. Lehrerinnenseminar Zürich.
1. Christen, Emma, Altstetten 1891
2. Deringer, Anna, Ober-Stammheim 1891
3. Dold, Lilly, Russikon 1892
4., Herder, Mina, Zürich 1891
5. Hoffmann, Klara, Zürich 1891
6. Kittelmann, Gretchen, Mansdorf (Preußen) 1890
7. König, Frida, Tägerwilen 1889
8. Kunz, Elly, Zürich 1890
9. Märki, Emma, Mandach 1890

10. Nater, Anna, Hugelshofen 1891

11. ,Peter, Margrit, Stäfa 1891
12. Ramel, Sophie, Zürich 1889
13. Rauch, Emma, Zürich 1892
14. Rigling, Rosa, Zürich 1890
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15. Ritzmann, Anna, Osterfingen und Zürich 1891

16. Rüegg, Luise, Blitterswil 1891

17. Schoch, Emma, Fischenthal 1891

18. Simmler, Hanna, Zürich 1891

19. Sommerhaider, Sophie, Gontenswil 1892

20. Stähelin, Lilly, Wattwil und Lichtensteig 1891

21. Stauber, Martha, Zürich 1891

22. Stolz, Hulda, St. Gallen 1891

23. Tobler, Klara, Speicher 1889
24. Trüb, Martha, Dübendorf 1892
25. Walter, Marie, Zürich 1891

26. Weckerle, Lina, Basel - 1892
27. Weidmann, Anna, Winterthur ~ 1892
28. Wiederkehr, Rosa, Zürich 1891

29. Fuchsmann, Regine, Wettswil a. A. 1889

30. Schröter, Marie, Zürich 1889
31. Vögeli, Mathilde, Zürich 1889

3. Evangelisches Seminar Zürich.
32. Äbli, Philipp Peter, Ennenda 1891

33. Bryner, Walter, Zürich 1892
34. Engeli, Rieh. Jakob, Graltshausen 1892
35. Goßweiler, Gottfried, Regensdorf 1891

36. Hug, Walter, Ziefen 1891
37. Lüscher, Arnold, S eon 1891

38. Rutishauser, Walter Friedr., Kümmertshausen 1891

39. Schlatter, Gustav, Buchs, Zürich 1891
40. Stricker, Karl Heinrich, Herisau 1890
41. Sulzer, Paul Hermann, Winterthur 1891
42. Vögeli, Kaspar, Riiti, Glarus 1890
43. Walch, Jakob, Wilchingen 1891

44. Waldejo, Friedrich, Rorbas 1891
45. Walser, Adolf, Schönenwerd 1892

4. Ergänzungsprüfling für Mittelschulabiturienten.
Mettler, Ernst Oskar, Zürich 1889

II. Zwei Kandidaten, die in der mathematisch-naturwissenschaftlichen

Fächergruppe die nötige Punktzahl nicht
erreicht haben, werden im Sinne von § 27 des Reglement es über
die Fähigkeitsprüfungen zur Patentierung zürcherischer Pri-
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marlehrer (vom 27. Dezember 1907) zu einer Nachprüfung in
Jen. Fächern dieser Gruppe verpflichtet.

III. /Publikation im „Amtlichen Schulblatt".
Zürich, 13. April 1911.

Vor dem Erziehungsrate,
der Sekretär: Dr. F. Zollinger.

Abordnung von Verwesern an Volksschulen auf Beginn
des Schuljahres 1911/12.

(Erziehvmgsratsbesctiluß vorn 13. April 1911.)

Der E r z i e h u n g s r a t,
nach Entgegennahme der von den betreffenden Schulpflegen
eingereichten Gesuche um Abordnung von Verwesern auf
Beginn des Schuljahres 1911/12,

beschließt:
I. Auf Beginn des Schuljahres 191 l/l2 werden ernannt:

Als Verweser:
a) An Primarschulen:

Bezirk Zürich.
Zürich I: Brandenberger, Hans, von Zürich.
Zürich III: Gubler, Ed., von Zürich.

Pfaff, Georg Rudolf, von Zürich.
Weber, Elise, von Zürich.
Trüb, Susanna, von Zürich.

Zürich V: Spörndli, Anna, von Zürich.
Dietikon: Hintermann, Heinrich, von Thalheim (Aargau).

Tuchschmid, Jakob, von Thundorf (Thurgau).
Frei, Anna, von Schlieren.

Ötwil-Geroldswib Götz, Wilhelm, von Zürich.
Schlieren: Klöti, Eugen, von Zürich.
Schwamendingen : Morf, Edwin Ernst, von Zürich.

Bezirk Affoltern.
Affoltern a. A. : Rüegg, Adolf, von Fehraitorf.

Corrodi, AI fr. Friedr., von Fehraitorf.
Zwillikon: Jucker, Ernst, von Schlatt.
Hedingen: Hager, Otto, von Nänikon-Uster.
Obfelden: Graf, Alfred, von Bäretswil.

Hemmig, Gottfried, von Wetzikon.
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Heferswil: Witzig, Ida, von Laufeii-Uhwiesen.
Wettswil a. A.: Forrer, Henriette, von Winterthur.

Weiß, Walter, von Zürich.
Bezirk Horgen.

Hirzel-Höhe: Surbor, Mathilde, von Zürich.
Kienast, Franz Heinr., von Zürich.

Bezirk Meilen.
Zumikon: Badertscher, Emil, von Lauperswil (Bern).

Bezirk Hinwil.
Hinvvil: Zollinger, Johannes, von Üssikon-Maur.
Goßau: Mort', Friedr. Karl, von Zürich
Wolfhausen: Schmitt, Hans, von Kurzdorf.
Unterbach: Rüegg, Robert, von Hittnau.

Bezirk Ustcr.
Volketswil: Keller, Heinrich, von Zürich.
Freudwil: Faust, Martha, von Ötwil a. S.

Nänikon: Egli, Emil Rob., von Sternenberg.
Greifensee: Spuhler, Karl, von Wislikofen (Aargau).

Bezirk Pfäffikon.
Neschvvil: Maurer, Jak., von Zollikon.
Sennhof-Wilhof: Kofel, Ferdinand, von Niederweningen.
Gfeil : Trachsler, Otto, von Hittnau.
Ottikon-Illnau: Müller, Armin, von Hettlingen.
Wiia: Wahlenmayer, Frida, von Zürich.
Manzenhub: Rüegg, Gust. Theodor, von Tablai und Tur-

benthal.
Bezirk Winterthur.

Winterthur: Weidmann, Anna, von Winterthur.
Töß : Ganz, Elise, von Zürich.
Briitten: Merki, Bertha, von Winterthur.
Oberwil-Nicderwil: Boßhardt, Karl, von Uster.
Bühl-Turbenthal : Bünzli, August, von Maur.
Seen: Ott, Abraham, von Seen.

Job, Jakob, von Birmensdorf.
Wiilflingen : Müller, Marie, von Turbenthal.
Schottikon: Mäder, Karl, von Zürich.
Hagenbuch: Gut, Albert, von Küsnacht.

Bezirk Andelfingen.
Rheinau: Graf, Arthur, von Männedorf.
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Marthalcn : Blumer, Bertha, von Bilten (Glarus).
Flaach: Bertschinger, Ernst, von Volketswil.

Bezirk Biilach.
Geerlisberg: Biirkli, Alfred, von Meilen.
Höri: Messikommer, Edw. Heinr., von Seegräben.

Stüßi, Bertha, von Zürich.
Bezirk Dielsdorf.

Affoltern h. Z.: Stahel, Elsa, von Örlikon.
Maurer, Gustav, von Hittnau.
Meili, Johann, von Schneit.

Windlach: Joho, Hans, von Zürich.
Weiach: Meier, Hans, von Glattfelden.
Schleinikon: Maurer, Albin, von Pfäffikon.
Bachs: Muggli, Alfred, von Mönchaltorf.
Schöfflisdorf: Kunz, Eugen Ernst, von Stiifa.
Otelfingen: Meierhofer, Eugen, von Weiach.

b) An Sekundärschulen.
Bezirk Zürich.

Zürich II: Frau Lutz-Stiißi, von Zürich.
Zürich IV: Peter, Heinrich, von Zürich.

Hirzel, Dr. Heinrich, von Bubikon.
Zürich V : Bolleter, Reinhold, von Zürich.
Birmensdorf: Bucher, Heinrich, von Berg-Dägerlon.

Bezirk Horgen.
Adliswil: Schälchlin, Hans, von Zürich.

Bezirk Hinwil.
Bubikon: Bodmer, Emil, von Eßlingen-Egg.
Wetzikon: Corrodi, Hans, von Zürich.

Bezirk Pfäffikon.
Wila: Hert.li, Paul, von Trüllikon.

Bezirk Winterthur.
Rickenbach: Wächter, Ida, von Feldmeilen.
Ober-Winterthur : Amberg, Dr. Otto, von Zürich.

Bezirk Andelfingen.
Andelfingen: Fromaigeat, Ernst, von Viques (Bern).

Bezirk Bülach.
Glattfelden: Blatter, Robert, von Dägerlen.
Freienstein-Rorbas: Rutschmann, Bruno, von Zürich.
Rafz: Hottinger, Reinhold, von Meilen.
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Bezirk Dielsdorf.
Affoltern b. Z.: Weiß, Rudolf, von Zürich.

Seidel, Alfred, von Zürich.
Niederhasli: Ganz, Hermann, von Zürich.
Otelfingen: Böckli, Eugen, von Zürich.

c) An Arbeitschulen.
Zürich I: Straßer, Emilie, von Wangen (Bern).
Zürich II: Ammann, Hedwig, von Zürich.

Huber, Emma, von Winterthur.
Zürich I II : Schmid, Hedwig, von Dübendorf.

Isler, Lina, von Zürich.
Zürich IV: Nievergelt, Hedwig, von Zürich.
Oberengstringen : Zolliker, Marie, von Hombrechtikon.
Seebach: Keller, Emma, von Zürich.
II. Bekanntmachung im „Amtlichen Schulblatt".
Zürich, 13. April 1911.

Vor dem Erziehuugsrate,
Der Sekretär: Dr. F. Zollinger.

Fähigkeitsprüfungen am Technikum Winterthur.
(Erziehungsratsbeschluß vom 13. April 1911.)

Der Erziehungsrat. beschließt:
I. Von nachfolgender Zusammenstellung der Ergebnisse

der Diplomprüfungen am Technikum in Winterthur,. die im
März 1911 stattgefunden haben, wird Vormerk am Protokoll
genommen :

Maschinentechniker 49 5

Elektrotechniker 19 1

Chemiker 11 —
Handelsschüler 10 —
Eisenbahnschüler 10 —

Total 99 6

II. Das Diplom erhalten:
A. Maschinentechniker. G«b.-Jahr

1. Becher, Albert, Alberschweiler (Lothringen) 1886
2. Billeter, Julius, Männedorf. 1888
3. Bleibler, Ernst, Uster 1888
4. Colombo, Arturo, Lecco (Italien) 1890
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5. Croset, Louis, Bex (Waa-dt) 1888
6. Eichenberger, Hans, Landiswyl (Bern) 1889
7. Einsele, Karl, Wienachten (Appenzell) 1884
8. Feederle, Karl, Freiburg i. B. 1890
9. Fierz, Eduard, Herrliberg (Zürich) 1886

10. Groß, Fritz, Wülflingen 1887
11. Heer, Jakob, Glarus 1891
12. Hempenius, Charles, Haag (Holland) 1888
13. Honigberg, Salomon, Warschau 1883
14. Hümbelin, Ernst, Mellingen (Aargau) 1886
15. Hürlimann, Hans, Veltheim (Zürich) 1888
16. Imboden, Karl, Unterseen (Bern) 1891
17. Keller, Hans, Reute (Appenzell) 1885
18. Lüscher, Albert, Muhen (Aargau) 1887
19. Maximow, Timotheus, Chwalynsk (Rußland) 1883
20. Meili, Ernst, Veltheim 1889
21. Muggli, Ernst, Goßau (Zürich) 1889
22. Naunheim, August, Immendorf (Preußen) 1888
23. Norton, Robert, Lissabon (Portugal) 1892
24. Rauch, Max, Winterthur 1886
25. Schlumpf, Jakob, Wildberg (Zürich) 1890

B.
26. Frey,.Walter, Hagenbuch (Zürich) 1887
27. Hartmann, Walter, Mogeisberg (St. Gallon) 1888
28. Hersche, Otto, Appenzell 1889
29. Hübscher, Fritz, Thayngon (Schaffhausen) 1889
30. Huß, Emil, Wiesendangen 1882
31. Koller, Jakob, Zürich 1883
32. Kramer, Konrad, Winterthur 1886
33. Müller, Hans, Zürich 1890
34. Müller, Lucien, Richterswil 1889
35. Schwarber, Heinrich, Eglisau 1882
36. Spörri, David, Uster 1888
37. Steinemann, Fritz, Hagenbuch (Zürich) 1887
38. Tanner, Gottlieb, Seebach (Zürich) 1888
39. Tob]er, Heinrich, Flaach 1889
40. Tobler, Werner, Lutzenberg (Appenzell) 1888
41. Troxler, Theodor, Münster (Luzern) 1884
42. Uchanoff, Johann, Grjasowez (Rußland) 1884
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43 Wagner, Max, Güttingen (Thurgau) 1887
44. Welter, Georg, Gottshaus (Thurgau) 1889
45. Wietlisbae.il. Traugott, Wehlen (Aargau) 1886
40. Witzig, Robert, Uliwiesen (Zürich) 1883
47. Wyß, Franz, Oberdorf (Solothurn) 1888
48. Züblin, Ernst, St. Peterzell (St. Gallen) 1889
49. Zurmühle, Ernst, Schinznach (Aargau) 1889

B. Elektrotechniker.
A.

1. Allemann, Georg, Tschappina (Graubünden) 1890
2. Binney, Eric, A. San Diego (Kalifornien) 1890
3. Binney, Romeo, San Diego (Kalifornien) 1890
4. Dorer, Ernst, Baden (Schweiz) 1888
5. Forster, Otto, Hugelshofen (Thurgau) 1890
6. Fournial, Honoré, Trans (Frankreich) 1891
7. Grübler, Werner, Veltheim (Zürich) 1889
8. Hager, Heinrich, Örlikon 1880
9. Heinrich, Albert, Zürich 1887

10. Herter, Richard, Winterthur 1887
B.

11. Hippele, Ulrich, Unterriffingen (Württemberg) 1888
12. Kleiner, Paul, Wädenswil 1889
13. Liiber, Emil, Kirchberg (St. Gallen) 1889
14. Perazzi, Mario, Novi Ligure (Italien) 1888
15. Rösli, Ernst, Winterthur 1888
16. Steiner, Eduard, Pfungen 1885
17. Wagner, Ernst, Zürich 1890
18. Wiher, Christian, Jenins (Graubünden) 1888
19. Zingg, Otto, Braunau (Thurgau) 1889

C. Chemiker.
1. Bächtiger, Walter, Mosnang 1891
2. Billet, Michel, Villeurbanne (Frankreich) 1891
3. Haeni, Hans, Henau (St. Gallen) 1890
4. Karrer, Hans, Pente San Pietro bei Bergamo 1892
5. Lokietek, Josef, Warschau 1886
6. Müller, Eduard, Aarau 1890
7. Riegel, Mordka, Konin (Russisch Polen) 1889
8. Schweizer, Karl,. Winterthur 1890
9. Strebel, Walter, Uzwil (Aargau) 1892



118

10. Walz, Joseph, Basel 1891

11. Zarzecki, Thadäus, Konstantinopel 1891
D. Handelsschüler.

1. Affeltranger, Rosa, Winterthur 1893
2. Bär, Lukas, Äugst a. A. (Zürich) 1893
3. Ehrensberger, Bertha, Thalheim 1893
4. Heß, Marie, Winterthur 1892
5. Leumann, Giacomo, Kümmertshausen 1893
6. Schick, Fanny, St. Amarin (Elsaß) 1893
7. Schwarz, Max, Seuzach (Zürich) 1892
8. Torricelli, Francesco, Lugano 1892
9. Weber, Hedwig, Winterthur 1892

10. Wirth, Alfred, Freienstein (Zürich) 1892
E. Eisenbahnschüler :

1. Berger, Fritz, Neftenbach 1893
2. Egli, Walter, Kirchberg (St. Gallen) 1893
3. Fürst, Heinrich, Bassersdorf 1893
4. Grießer, Hans, Zürich 1893
5. Manz, Heinrich, Winterthur 1893

,6. Morf, Albert, Winterthur 1892
7. Ohme, Guido, Zürich 1894
8. Ruegg, Max, Zürich 1893
9. Sachsenmeier, Jakob, Winterthur 1893

10. Spillmann, Adolf, Hegnau (Zürich) 1893
II. Fünf Abiturienten der Schule für Maschinentechniker

und einem Abiturienten der Schule für Elektrotechniker kann
das Diplom wegen des ungenügenden Prüfungsergebnisses nicht
zuerkannt werden, die Noten werden ihnen jedoch durch
Protokollauszug mitgeteilt.

III. Publikation im „Amtlichen Schulblatt".
Zürich, 13. April 1911.

Vor dem Erziehungsrate,
Der Sekretär: Dr. F. Zollinger.

Neuordnung der Geometerpriifungen.
(Verfügung vom 28. März 1911.)

Der Prüfungsausschuß des Geometerkonkordats berichtet,
daß der Bundesrat am 15. Dezember 1910 eine Verordnung
betreffend die Grundbuchvermessungen erlassen hat, die in Arti-



119

kel 34 „Übergangs- und Schlußbestimmungen" folgendes enthält

:

„Art. 34. Bis zum Erlaß bundesrechtlicher Bestimmungen

über den Ervverb des Geometerpatentes gelten als Inhaber
eidgenössischer Geometerpatente im Sinne der Art. 6 und 11

der vorliegenden Verordnung:
a) Wer am 1. Januar 1911 ein Geometerpatent besitzt,

das vom Bundesrate für. die Zulassung zur eidgenössischen
Grundbuchvermessung als genügend erklärt worden ist;

b) wer vor einer vom Bundesrat zu ernennenden
Prüfungskommission eine Geometerprüfung mit Erfolg abgelegt
hat.

Der Bundesrat erläßt die erforderlichen Vorschriften über
diese G eometerprüfung."

In Ausführung dieser Verordnung bestimmte der Bundesrat

sodann unterm gleichen Datum, daß diejenigen Geometer,
welche am 1. Januar 1911 ein Konkordatspatent oder ein
Geometerpatent der Kantone Freiburg, Waadt, Neuenbürg und
Genf besitzen, als Inhaber eines eidgenössischen Geometerpatentes

gelten und deshalb zur eidgenössischen Grundbuchvermessung

zugelassen werden.

Durch diese gesetzlichen Erlasse sind die kantonalen
Prüfungen und diejenigen des Konkordates für die Erlangung
eines Patentes für die Zulassung zu den Grundbuchvermessun-
gen vom 1. Januar 1911 an nicht mehr gültig und es sind alle
bezüglichen Prüfungen vor einer eidgenössischen Kommission
abzulegen, wobei allerdings anzunehmen ist, daß dabei die
teilweisen Prüfungen, die vor dem 1. Januar 1911 beim
Konkordat oder bei den Prüfungsbehörden der oben genannten
Kantone abgelegt wurden, in Berücksichtigung gezogen
werden.

Durch diese Neuordnung der Geometerpriifungen ist nun
aber der am 4. Dezember 1897 zwischen dem Erziehungsrat
des Kantons Zürich und dem Prüfungsausschuß des Geomet.er-
konkordates abgeschlossene Vertrag betreffend die Gültigkeit
der Austrittsprüfungen der Geometerschule am Technikum in
Winterthur für die theoretische Prüfung des Geometerkonkor-
dates gegenstandslos geworden.
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Die Erziehungsdirektion verfügt:
Bekanntmachung im „Amtlichen Schulblatt".
Zürich, 28. März 1911;

Für die Er ziehung sdirektion,
Der Sekretär: Dr. F. Zollinger.

Aus den Verhandlungen der Erziehungsbehörden.
1. Lehrpersonal der Volksschule.

A. Primarschule.
Rücktritte auf 30. April 1911:

Bezirk Schule Lehrer Heimatort Schuldienst
Zürich Zürich I Hirzel, J. H., Dr.1) Bubikon

„ Schwam'dingen Ringger, Otto2) Niederglatt 1897—1911
Uster Greifsnsec Frauenfelder, Friedr.3) Adlikon-Andfg. 1906—1911
Winterthnr Bühl Joho, Hans4) Zürich

„ Hagenbuch Freuler, Kaspar6) Glarus 1908—1911
Andelfingen Martbalen Wening, Marg.°) Winterthur 1908—1911
Dielsdorf Otelfingen Mäder, Karl4) Zürich

„ Schöfflisdorf Merki, Heinrich1) Steinmaur 1861—1911

Wahlen mit Amtsantritt auf 1. Mai 1911:
Bezirk Schule Name und Heimatort des Gewählten Bisherige Eigenschaft

Zürich Zürich I Zollinger, Alb., v. Wädenswil Lehrer in Neschwil

„ „ Möckli, Ernst, v. Schlatt (Thg.) Lehrer in Ottikon-Illnau

„ „ Frick, Dora, i. Zürich und Masehmuiden Vikarin daselbst

„ „ Egli, Emilie, v. Zürich Vikarin daselbst
Zürich II Speck, Georg, v. Zürich Verweser in Affoltern b. I.

„ „ Langemann, Karl, v. Zürich Lehrer in Obfelden

„ Zürichiii Bleuler, Emil, v. Zollikon Verweser daselbst

„ „ Wegmann-Reithar, Klara, v. ZürichVerweserin daselbst

„ „ Hösli, Rudolf, v. Haslen (Gl.) Verweser daselbst

„ „ Uster, Marie, v. Erlenbach Verweserin in Hütten

„ „ Hettlinger-Padrutt, Anna, r. ffintertlmr Verweserin daselbst

„ Zürich IV Güttinger, Ella, v. Zürich Lehrerin in Hirzcl-Höhe

„ Zürich V Peter, Albert, v. Stäfa Vikar daselbst

„ „ Rüegg, Jakob, v. Bäretswil Lehrer in Volketswil

„ „ Karrer, Jeanette, v. Zürich Verweserin daselbst

„ Birmcnsdorf Schießer, Fritz, v. Schwändi (Gl.) Lehrer in Hedingen
Affoltern Dägerst-B'cgg Meier, Johann, v. Bachs Verweser daselbst

„ Ottenbach Vogel, Jakob, v. Trüllikon Verweser daselbst
Horgen Thalwil Heß, Jakob, v. Wald Lehrer in Höri

„ „ Arbenz, Ernst, v. Gr.-Andeltingen Verweser in Seen

l) Dislokation an die Sekundärschule. — 2) Wahl als Ilauptlehrer an der Gewerbe-
und Metallarbeiterschule Winterthur. — 3) Weitere Ausbildung. — 4) Dislokation. —
6) Wahl zum Lehrer in Glarus. — °) Urlaub. — 7) Gewährung eines Ruhegehaltes.
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Meilen Otwil a. S.

Uster Kindhansen

„ Wangen
Pfäffikon Biittcrswil

Hcrmatswil

Winterthur Hegi
Wintoithnr

Elg'g
Kollbruun

Wûlliingen

Langwiescn

Opfikon
Freienstein

Biilach

Dielsdorf Otelfingen

„ Riedt-St'maur

„ Siederglatt

„ Regeusbcrg

Wil b. R.

Altorfer, Ernst, v. Bassersdorf
Hiestand, Job., v. Uster
Näf, Margareta, v. Stallikon
Kündig, Alfred, v. Bauma
Biber, Fanny, v. Horgen
Weber, Heinrich, v. Egg
Groß, Gottfried, v. WUlllingen
Brunner, Hch., v. Zumikon
Bodmer, Wilhelm, y. Egg
Linsi, Heinrich, v. Pfäfflkon
Strebel, Emil, y. Muri (Aarg.)
Escbmann, Hch., v. Wädenswil
Furrer, Albert, v. Bäretswil ~
Weber, Jakob, y. Pfungen
Wälti, Johannes,v.Unterkulmflarg.)
Hnber, Rud., v. Ami (Aarg.)
Rebsamen, Ad., v. Turbenthal
Rehmann, Milly, v. Zürich
Jucker, Helene, y. Andelfingen
Assenmacher, Bertha, y. Zürich
Egli, Ernst, y. Bäretswil

Lehrer in Schleinikon
Verweser daselbst
Verweserin in Gfell
Verweser daselbst
Verweserin daselbst
Verweser in Wettswil a. A.

Lehrer in Kollbrunn
Lehrer in Veltheim
Lehrer in Weiach
Verweser in Flaach
Verweser daselbst
Verweser daselbst
Lehrer in Zwillikon
Lehrer in Unterbach
Verweser in Manzenhub

Verweser daselbst
Vikar in Schöfflisdorf
Verweserin daselbst
Verweserin daselbst
Vikarin daselbst
Verweser daselbst

Horgen
1)

Meilen
Hin wil

Errichtung von Vikariaten:
Beginn

25. April
25. „
25. „

25. April-17. Juni

25. „ -17. „
25, April
25. „
25. „
25. „

1. Mai-23. Juni

25. April
25. April

25. April-17. Juni

25. April
25. n
25. „
25. „

Örlikon Pfister, Martha Urlaub 4.-10. „
Adliswil Dohner, Heinrich Mil'dienst 21. April-6. Mai

„ Stahel, Hans Krankheit 24. April
Hombfkon Däudliker, R. Mil'dienst 3. Mai-8. Juli

RobenhauscuKunz, Alb. Urlaub 1. Mai
Rüti Wirth,Fanny „ 21. April-17. Juni

B eairk Schule Lehrer Ursache

Zürich Zürich I Toggenbnrger, Rud. Krankheit

n n i Käser, Friedr. „
» n h Berchtold, Emil „

Ii h Suter, Rudolf Urlaub
i> n h Jauch, Karl „
w » m Ammann, Jakob

» m Hirt, Ernst „
» m Schmid, Jakob Krankheit

7» M
m Moser, Heinrich „

ÎÎ n m Wolfer, Ed. Mil'dienst

M w
m Weber, Aug. Krankheit

n n m Linsi, Ed. Urlaub
r> M

in Pfister, Ad. „
n '5

IV Pfenninger, Roh. Krankheit

n n
V Spühler, lleinr. „

n i)
V Ganz, Bertha „

n
V Steiner, Hermann „

Vikar

Simmler, Karl, v. Zürich
Lenhard, Elise, r. Thayngen

Müller, Hedwig, r. Hettlingen

Hauri, Marg., r. Hirschthal

Frau Simeon-Nägeli, Zürich

Glättli, Hans, r. Altstetten

Leber, Hermann, y. Winterthnr

Rauch, Aline, y. Zürich
Akatos, Marie, t. Skiatheos

Hujer, Rosa, i. Zürich u. Uster

Hürlimann, Rosa, v. Wald

Huber, Hermann, r. Zürich

Zürcher, Fanny, r. Teufen

Bickel, Johanna, t. Zürich

Wiesendanger, Karl, r. Zürich

Weber, Melanie, r. Zürich

Bleuler, Ernst, r. Zollikon

Wahlenmayer, Frida, r. Zürich

Walser, Adolf, y.Schönenwerd

Oherholzer, Marie, r. Turbenthal

Kraft, Elsa, v. Brugg
Schmid, Heinrich, r. Tbalwil

Zuppinger, Bertha, y. Fischenthal



122

Hinwil Wald Hinn, Alb.
Uster Hegnau Hàberling, Emst

Ptäffikon Wallikon Grob, Jakob
Winterthnr Winterfhur UofTmano, Hell.

„ „ Spörri, Heb.

„ Wnlflingen Baggenstoß, Jak.

Andelfingen Langwiesen Eschmann, Höh.

„ Stammheim Sulzberger, Emil

Guntalingen Bader, Friedr.

Urlaub 1. Mai-17. Joni Leu, Marie, ». Schaffhausen

Mil'dienst 3. Mai-8. Juli Haber, Werner, ». Mettmenstetten

Krankheit 24. April Sidler, Ernst, ». Ottenbach

„ 24. „ Frau Haller-Staeki, in Veltheim

„ 24. „ Heuberger, Luise, ». Jonschwil

Urlaub l.Mai-8. Juli Brändli, Bertha, ». Tlulwil

Mil'dienst 3. B -8. „ Fenner, Emil, ». Küsnacht

„ 3. „ -8. „ Benz, Emil, ». Schwamendingen

25. April Wohlgemuth, Frieda, t. Fehraitorf

Bulach Bassersdorf Grimm, Jak. Krankheit 24. April Bochmann, Heinrieh, ». Hinwil

Albrecht, Hans Mil'dienst 3. Mai-8. Juli Vonrufs, Alwin, ». Erlenbach

„ Hechfelden Meßrner, Ferd.

Dielsdorf Affolternb.Z. Beisler, Marie

3-

Krankheit 25. April
Schlatter, Gustav, ». Buchs

Boßhard-Glättli, Elise, Äff. b. Zeh.

Aufhebung von. Vikariaten:

Uster
Pfäflikon

Winterthnr

Bezirk Schule Lehrer
Zürich Zürich i Eberhard, Sophie

„ „
1 Leemann, Laura

Genner, Gottlob
Autenrieth, Elisab.
Deck, Martin
Wartmann, Dora
Wegmann, Ernst
Trenkel, Bertha
Zollinger, Ed.

Horgen Hinelhöhe Walder, Emma
Frick, Arnold
Grob, Jakob
Hochstraßer, Heb.

Eckinger, Armin
Stamm, Karl
Marthaler, Gustav
Bucher, J.

„ „ Hafner, H.

„ „ Hofmann, Hch.

„ „ Mattern, Otto
Andelfingen Fenerthalen Beimann, Hch.

„ „ Banzhaf, Georg

„ Gnntalingen Bader, Friedr.
Bülach Geerlisbcrg Stahel, Hans

„ O'wil-Birchn.Debrunner, Jul.
Dielsdorf,.. Niederglatt Spühler, Alfred

„ Niederhasli Keller, Walter
Schöfllisdori Merki, Heinrich

III

III

III

III
III
IV

IV

Salzbach

Wallikon

Bikon
Schottikon

Töß
Veltheim

Winterthnr

Schluß Vikar
3. April Egli, Emilie, v. Zürich
1. „ Frick, Dora, v. Zürich

Leibacher, Joseline, ». Hemishofen

Zürcher, Fanny, ». Teufen

Bauch, Aline, v. Zürich
Bauch, Anna, ». Dießenhofen

Spuhler, Karl, ». Wisliskofen

Wahlenmayer, Frida, ». Zürich

Hauri, Marg., ». Hirschthal

Surber, Mathilde, ». Zürich

Kindlimann, Martha, ». Wald

Ungricht, Fritz, ». Dietikon

Greutert, Elsa, ». Winterthnr

Lehramts-Kand. Keller, Seen

Ganz, Elise, v. Zürich
Lehramts-Kand. Hefti, Seen

18. Februar Peter, Emma, v. Stäfa
18. März Jucker, Hedwig, ». Zürich

Krzymowska, Lucie, v. Winterthnr

Widmer, Hanna, Lohr.-Kand., W'thur.

Lehramts-Kand.Ehrcnsperger,W'thur

Heuberger, Luise, ». Jonschwil

Lehramts-Kand. ßachmann, Töß

Biber, Frida, ». Dörfiingen

Merki, Bertha, ». Winterthnr

Assenmacher, Bertha, r. Zürich

Zogg, Ernst, ». Wallenstadt

Rebsamon, Adolf, ». Turbenthal

4. „
4- „

22. „
3. „
3- „
3. „
3. „
3. „r »
6. „
6. „
8. März

11. April
5. April

5. April

7.
5.

12.
11.

3.
11.

4.

Bezirk
Dielsdorf

B. Sekundärschule.
Bücktritt auf 30. April 1911 (Dislokation):

Schule Lehrer

Otelfingen Blatter, Bobert
Heimatort
Dägerlen
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Hinschied:
Bezirk Schule Lehrer Geburtsjahr Schuldienst Todestag
Zürich Zürich II Berchtold, Bugen 1857 1877—1911 23. März

V erweser ei:
Bezirk Schule Name der Verweserin Dauer

Zürich Zürich II Lutz-Stüßi, Hermine, in Zürich 24. März b. Schiaß d.Scbuljhares

Wahlen mit Amtsantritt auf 1. Mai 1911:
Bezirk Schule Name u. Heimatort d. Gewählten

Zürich Zürich III Glattfelder, Emil, y. GUttfelden

„ „ III Kreis, Dr. Hans, Zürich

„ „ III Manz, Edwin, v. Zürich und Veltheim

„ „ III Schulz, Eugen, v. Winterthur
„ Zürich IV Höhn, Walter, v. RichterswTl

„ „ IV Kunz, Heinrich, v. Wald

„ Zürich V Graf, Max, v. Winterthur
„ „ V Egli, Ernst, v. Hinwil
„ Höngg Zimmermann, Otto, y. Dießenhofen

Horgen Horgen Lüßi, Wilhelm, v. Wila
Maurer, Ernst, v. Zürich
Usteri, Dr. Alfred, v. Zürich
Kilchsperger, Karl, v. Zürich
Scheuermeier, Paul, r. Winterthur

Böschenstein, Max, v. Stein a. Rh.

Hettlinger, Karl, r. Winterthnr

Bachmann, Albert, v. Zürich

Uster Dübendorf
Pfäffikon Bauma

" "
Winterthnr Winterthur

„ 'Veltheim
Andelfingen Marthalen

Errichtung von Vikariaten:
Bezirk Schule Lehrer

Beginn
Ursache bezw. Dauer

Bisher. Eigenschaft
Primarlehrer daselbst

Verweser daselbst
Verweser in Affoltern b. Zeil.

Verweser daselbst
Verweser daselbst
Vikar in Zürich III
Sek.-Lehrer in Andellingcn

Sek. -Lehrer inGoßau
Verweser daselbst
Sek.-Lehrer in Bauma
Verweser in Niederhasli

Verweser daselbst
Primarlehrer Affoltern a. A.

Sek.- Lehr.- Kandidat
Sek.-Lehrer in Goßau
Verweser in Rickenbach

Sek.- Lehr.- Kandidat

Vikar

Zürich

II

Pfäffikon

»

Winterthnr

a
Andelfingen

A
Bezirk

Zürich

Zürich ill Seidel, Rob. Urlaub

„ III Specker, Alfr.Krankheit
iirlikon Knabenhans, A. Urlaub
Fehraitorf Jeanneret, Henri „
Pfäffikon Stadelmann, Alfred „
Winterthur Wetter, Ernst

25. April Walter, Emil, r. Winterthnr

25. „ Schweizer, Wilfrid, y. Zürich

1. llai-1. Juli Manz, Werner, y. Marthalen

24. April Mattern,Otto,Y.Kilchberg b.Z.

1. Mai-1. Aug. Wiesner, Eduard, y. Zürich

24. April-Sommerfer.Keller, Emilie, v. Winterthur

Gaßmann, E. Krankheit 24. April Pfenninger, Otto, y. Bärdswil

Uhwiesen Spieß, Otto „ Beginn d.Schuljahresibli, Phil. Peter, y. Ennenda

ufhebung von Vikariaten:
Schule Lehrer

Zürich I Schmid, Dr. Ed.

„ II Berchtold, Eugen

„ III Strub, Otto

„ III Güttinger, Friedr.

„ IIIRosenberger, Rud.

„ III Attinger, Hermann

„ IV Müller, Kaspar

„ V Neuhaus, Friedr.

Schluß Vikar
30. April Schweizer, Wilfrid, v. Zürich

23. März Lutz-Stüßi, Hermine, Zürich

22. April Spörri, Jakob, y. Sternenberg

4. „ Hauser, Gertrud, y. Riehtcrswil

5. „ Kleiner, Elise, y. Masehwauden

3. „ Jauß, Anna, v.Boll (Württbg.)

3. „ Wespi, Hans, v. Oesingen
3. „ Streiff, Dr. Katharina, Y.ölarus
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iffoltem iffoltern Arter, Hermann 30. April Seidel, Alfred, v. Zürich
Meilen Stäfa Moor, Jakob 7. „ Corrodi, Hans, v. Zurich

C. Arb eitschule.
Rücktritte auf 30. April 1911 :

Bezirk Schule Lehrerin
Horgen Thalwil Schmid Frida
Himvii Ob.-Wetzikon Erni, Klara

„ U.-Wetzikon Graf, Frida
Bulach Winkel, Ejchenmoseu und Kits Meier, Emma
Dielsdorf Kegensdorf Bader-Schlatter, Albertine1)

Wahl mit Amtsantritt auf 1. Mai 1911:

Schuldienst
1S79—1911

1884—1911

Bezirk
Zürich

Horgen
Hinwil

Winterllsur

Bülach

E

Schule Name der Gewählten
Zürich Letsch, Klara2)
Zürich V Örtli, Sophie
O.-Engsfringen Brunner, Emilie
Thalwil Gachnang, Emma

Wolfensberger-Peter, Karoline

Erni-Brandenberger, Susanna

Erni, Klara
Bretscher, Anna

Winkel u. Rüti Maag, Bertha
Esehenmosen Greutert, Verena

rrichtung von Vikari

Oberhof
Ob.-Wetzikon

U.-Wetzikon

Töß

Bisherige Eigenschaft
Verweserin daselbst
Verweserin daselbst
Verweserin daselbst
Vikarin
Verweserin daselbst
Arb.-L'rin in Adetswil, Ettenhausen n. Kempten

Arb.-Lehrcrin in Ob.-Wetzikon u. Robenhausen

Kandidatin des Arbeitseliullehramtcs

Arb.-Lehrcrin in Bachenbulach u. Hoehfeiden

Arb.-Lohrorin in Lufingeu und Unter-Embrach

aten:
Beginn

Bezirk Schule Lehrerin Ursache bezw.Dauer Vikarin
Zürich Zürich III Goßweiler, Bertha Krankheit 25. April Maag, Klara, Sehwamendingeu

Wthur Veltheim Stauber, Anna „ 24. „ Frau Jenny-Fehr, W'thur

„ Winterihur Jucker, Martha 24. „ Bofihard, Frida, Winterthur

Aufhebung von Vikariaten:
Bezirk Schule Lehrerin Schluß Vikaiin

Zürich Zürich IV Meisterhans, Anna 31. März Hofmann, Marie, Zürich

„ V Meyer, Emma 31. „ Gachnang, Emma, v. Fällandin

Horgen Horgen llausheer-Höhn, Wilhelmine 30. „ Keller, Emma, v. Zürich
Winterthur Elgg Bachmann-lluber, Emilie 30. „ Boßhardt, Frida, v. Winterthur

„ Winterthur Wolf, Julie 1. April Zatti, Anna, v. Ossingen
Dielsdorf Regendorf Badcr-Schlatter, Albertine 8. „ Zolliker, Marie, Zürich

„ Oberglatt Göhl, Marie 12. „ Schmid, Elise, v. Buchs

2. An die Bezirks-, Sekundär- und Gemeindeschul¬
pflegen und an die Schulkapitel.

Bezirksschulpflege. Rücktritte: a) Mitglieder der
Bezirksschulpflege Zürich: Dr. Hans Bodmer, Heinrich Weg-

*) Gewährung eineB Ruhegehaltes.
2) Wahl als Lehrerin für den hauswirtschaftl. Unterricht an der VIII. Primarklasse.
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mann, a. Priinarlehrer, Dr. Kurt Wehrlin, Architekt F. Zup-
pinger, sämtliche in Zürich; b) Hermann Kunz, früher in
Grüningen, jetzt in Männedorf, Mitglied der Bezirksschulpflege
Hinwil.

Primarschule. N e u e L e h r s t e 11 e n auf 1. Mai 1911 :

Zürich III (220.) und Obfelden (4.), letztere provisorisch.
•Italienerklasse. Die Einrichtung einer Italienerklasse

an der Schule Oberuster auf Beginn des Schuljahres
191l/l2 wird bewilligt.

Trennungsmodus. Genehmigung für Weiningen,
Obfelden, Schulkreis Dürnten, Hinwil und Oberuster.

Verwesereien. Bewilligung der Fortdauer an den
Schulen Sennhof-Wilhof, Flaach und Bachs.

V i k a r i a t e. In zwei Fällen, wo die Vikariate wegen
Krankheit bereits ein beziehungsweise 1V2 Jahr gedauert
haben, übernimmt der Staat die Vikariatskosten bis Schluß des

ersten Schulquartals bezw. bis Schluß des Sommerhalbjahres
191 l/l2; in einem weitern Falle übernimmt die Lehrerin die
Stellvertretungskosten zur Hälfte.

Sekundärschule. N e u e p'rovisoris c h 0 L e h r -
stelle auf 1. Mai 1911: Oberwinterthur (3.).

Lehrmittel. Das von a. Seminardirektor Utzinger
ausgearbeitete und von der vom Erziehungsrat bestellten
Kommission begutachtete Manuskript für die Neuauflage der
deutschen Grammatik für die Sekundärschule wird genehmigt.

F r e 111 d s p r a c Ii e nunterrich t. Bewilligung der
Erteilung: Für Englisch: Albert Angst, Sekundarlehrer in
Zürich III; für Italienisch: Ulrich Ribi, Sekundarlehrer in
Zürich III.

U rlaub für die Zeit vom 1. Mai bis 1. Juli (zum Zwecke
des Abschlusses seiner Studien an der Hochschule): A. Knabenhans,

Sekundarlehrer in Örlikon.

Arbeitschule. Neue Le.hr s teile auf 1. Mai 1911:
Schlieren (2.).

V i k a r i a t s k 0 s t e 11. In einem Falle, wo das Vikariat
bereits ein Jahr gedauert hat, übernimmt der Staat die
Vikariatskosten bis Schluß îles Sommerhalbjahres 1911.
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3. Höhere Lehranstalten.
Hochschule. Rücktritt auf 15. April 1911

(Gesundheitsrücksichten): Dr. Rudolf Martin, ordentlicher Professor
an der philosophischen Fakultät, II. Sektion.

Wahl von Professoren an der philosophischen Fakultät,
II. Sektion, auf eine Amtsdauer von sechs Jahren mit Amtsantritt

auf 15. April 1911 : a) Als außerordentlicher Professor für
physische Anthropologie und Anatomie für Nichtmediziner und
Vorstand des anthropologischen Institutes der Hochschule:
Dr. Otto Schlaginhaufen, von St. Gallen, Assistent an der
anthropologischen Abteilung des anthropologisch-ethnographischen

Museums in Dresden; b) als außerordentlicher Professor
für theoretische Physik: Dr. P. Debye, Privatdozent an der
Universität München und Assistent am Institut für theoretische
Physik der genannten Universität (Regierungsratsbeschlüsse).

Beförderung zum Ordinarius an der philosophischen
Fakultät, I. Sektion, auf 15. April 1911: Dr. W. Freytag, bisher

außerordentlicher Professor (Regierungsratsbeschluß).
Professur. An der philosophischen Fakultät, II. Sektion,

der Hochschule wird auf Beginn des Sommersemesters
1911 eine außerordentliche Professur für Geographie und
Ethnographie geschaffen. Dieselbe wird auf eine Amtsdauer von
sechs Jahren Dr. Hans Wehrli, von Zürich, Privatdozent der
genannten Fakultät, übertragen (Regierungsratsbeschluß).

Maturitäts- und Aufnahmeprüfungen. An
den Maturitäts- und Aufnahmeprüfungen an der Hochschule,
die vom 25. März bis 1. April 1911 stattfanden, haben sich 30
Kandidaten der Maturitätsprüfung unterzogen; 24 erhielten
das Reifezeugnis, 6 fielen durch. Die Aufnahmeprüfung legten
14 Kandidaten ab, 8 mit und 6 ohne Erfolg.

Methodik unter rieht. Die Berichte über die im
Wintersemester 1911 abgehaltenen Spezialkurse für Kandidaten
des Primär- und Sekundarlehramtes werden genehmigt. Die
Vorlesungen und Übungen in der Methodik des Primär- und
des Sekundarlehramtes werden auch für das Sommersemester
1911 Methodiklehrer Hans Stettbacher übertragen. Von den
Kandidaten des Sekundarlehramtes wird verlangt, daß sie

während zwei Semestern mindestens je 2—3 Lektionen in der
Übungsschule erteilen.
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Urlaub für das Sommersemester 1911: Dr. Hermann
Zuppinger, Privatdozent an der medizinischen Fakultät (Krankheit);

Dr. Eduard Gubler und Dr. Theodor Mollison,
Privatdozenten an der philosophischen Fakultät, II. Sektion.

Assistenten. Rücktritt auf 15. April 1911 : Dr. Th.
Mollison, Assistent am anthropologischen Institut der
Hochschule. — Ernennungen: a) Auf 1. April 1911 (an Stelle des

zurückgetretenen cand. med. W. Würth) als Assistentin des

physiologischen Institutes in provisorischer Weise: Frau Alice
Gaule, von Darmstadt; b) auf 15. April 1^11 als Prosektor
des veterinär-anatomischen Institutes der Hochschule: Tierarzt

Eberhard Ackerknecht, in Stuttgart.
Diplomprüfung für das höhere Lehramt in

Geschichte (mit Geographie als Hilfsfach): Hans Georg Wirz,
von Zürich.

Semesterprämien. Albert Wolfer, von Ossingen,
und Walter Gut, V. D. M., von Zürich, erhalten für löbliche
Betätigung im theologischen Seminar im Wintersemester
1910/11 Semesterprämien.

Gesamte Kantonsschule. Rektorenkonferenz.
Als Präsident der Rektorenkonferenz der Kantonsschule für
das Schuljahr 1911/12 wird ernannt: Prof. Dr. J. Boßhart,
Rektor des Gymnasiums.

Gymnasium. Wahlen mit Amtsantritt auf 15. April
1911 : a) Auf eine Amtsdauer von sechs Jahren als Lehrer für
Gesang und Musiktheorie an der Kantonsschule: (Paul Hindermann,

von Basel, Musikdirektor in Zürich; b) für ein Jahr
als Religionslehrer des Gymnasiums: Johann Matthieu, Pfarrer,

von Neuenburg (Regierungsratsbeschlüsse).

Hülfslehrer für das Sommerhalbjahr 1911 :

Alder, Max: Mathematik; Beck, Emil: Mathematik; Bill-
willer, Dr. Robert: Geographie; Bäbler, Dr. Emil: Geographie

und Naturgeschichte; Binder, Jak.: Turnen ; Gagliardi,
Dr. Ernst: Geschichte; Gerig, Dr. Walter: Französisch; Härle,
Ernst: Französisch; Hausheer, Prof. Dr. J.: Hebräisch; Heg-
nauer, Adolf: Englisch; Heller, Jak.: Turnen; Howald, Dr.
Ernst: Latein und Griechisch; Kaufmann, Adolf: Italienisch;
Korrodi, Dr. Eduard: Deutsch; Schwab, Dr. Otto: Mathema-
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tile; Theiler, Karl: Stenographie; Waser, Dr. Otto : Latein;
Zollinger, Prof. Dr. Max: Deutsch.

Industrieschule. Hülfslehrer für das Sommerhalbjahr

1911 :

Breuna, A.: Italienisch; Degen, Max: Turnen; Haggenmacher,

Prof.: Deutsch und Geschichte; Isella, Pl.: Zeichnen;
Lüthi, Dr. 0.: Deutsch; Pfister, Dr. Oskar: Religion; Schiller,
Sek.-Lehrer: Schreiben; Wydler, J., Sek.-Lehrer: Singen;
Tramer, Dr. M. : Deskriptive Geometrie ; Kuhn, Stenograph :

Stenographie.
Kantonale Handelsschule. Hülfslehrer für das

Sommerhalbjahr 1911:
Degen, Max: Turnen, Militärunterricht und Spanisch;

Faßbender, Dr. Fritz : Technologie, naturwissenschaftliche und
kaufmännische Fächer; Huber, Dr. Emil: Handels- und Schreibfächer;

Kündig, Dr. J. : Naturgeschichte; Lüthy, Dr. Otto:
Deutsch, Geschichte und Turnen; Pfister, Dr. Oskar: Religion;
Tramer, Dr. M.: Algebra und Geometrie; Wirz, Dr. Hans:
Geschichte und Deutsch.

Lehrerseminar. Hülfslehrer für das Sommerhalbjahr

1911:
•Bindschedler, Leonie: Italienisch; Egli, Max: Mathematik;

Frick, Heinrich: Englisch; Guggenbiihl, Gottfr.:
Geschichte; Itschner, Karl, Zeichnen; Keller, J.: Schreiben;
Pfister, Dr. Oskar: Religionsgeschichte; Schmid, Prof. Di'. Ed.:
Botanik und Zoologie.

Technikum. E r n e u e r u n g s w a h 1 von Professoren,

vom 15. April 1911 an gerechnet: Otto Boßhard, von Goßau,
Dr. Hans Walder, von Hombrechtikon, Leon Pétua, von Win-
terthur (Regierungsratsbeschlüsse).

Urlaub für das Sommerhalbjahr' 1911 (zum Zwecke
eines Studienaufenthaltes im Ausland): Prof. H. Biedermann.

H ü 1 f s 1 e h r e r für das Sommersemester 1911 : Boli, A. :

Turnen; Bölsterli, H.: Chemie; Bratscher, R., Feldmessen;
Hofmann, Rud.: Stenographie; Hottinger, Max: Heizung; Iseli,
Dr. F.: Mathematische Fächer und Botanik; Jung, Dr. Ernst:
Handelsrecht; Luisoni, Stefano: Planzeichnen und Feldmessen;

Mayer, K. F.: Deutsch; Müller, E.: Baurecht.
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4. Blinden- und Taubstummenanstalt.
L ehre r w a h 1 e n provisorisch für ein Jahr mit

Amtsantritt auf 1. Mai 1911: Anna Huber, von Hausên a. A.,
Verweserin an der Primarschule Birmensdorf; Martha Furrer,
von Zürich, Vikarin an der Anstalt (Regierungsratsbeschlüsse).

R ü c k t r i 11 auf 30. April 1911 : Jakob Tuchschmid, von
Thundorf (Thurgau).

S t i p e n d i e n. 22 Zöglinge der Blinden- und
Taubstummenanstalt erhalten für tlas Schuljahr 1911 /12 zum
Zwecke der Kostgeldermäßigung Stipendien won total Fr. 4100
(wovon Fr. 200 aus dem Stapferfonds).

5. Verschiedenes.
Freiwillige BesoldungszuSagen. P r i m a r s c h u 1 g e-

ii! ein den: Höngg: Erhöhung für die Arbeitslehrerin von
Fr. 10 auf Fr. 20 pro wöchentliche Stunde mit weiterer
periodischer Steigerung von drei zu drei Jahren um Fr. 5 bis zum
Maximum von Fr. 40: Bergmeilen: Erhöhung für den Primar-
lehrer um Fr. 100. für die Arbeitslehrerin um Fr. 50 vom 1.

Januar 1910 an; Kohlwies: Erhöhung von Fr. 100 auf Fr. 300
vom 1. Mai 1910 an; Russikon: Für die Arbeitslehrerin Erhöhung

auf Fr. 70: Heitlingen: Fr. 500; Kleinandelfingen: Fr.
400 für den neugewählten Lehrer vom 1. Mai 1911 an; Trülli-
kon: Fr. 400 vom 1. Mai 1911 an; Oberwoningen: Fr. 200
vom 1. Januar 1911 an.

S e k u n d a r sehnig e m e i n d e n : Höngg : Erhöhung
für die Arbeitslehrerin von Fr. 10 auf Fr. 20 für die wöchentliche

Stunde mit weiterer periodischer Steigerung von drei
zu drei Jahren um Fr. 5 bis zum Maximum von Fr. 40; Grüningen:

Erhöhung für den Sekundarlehrer von Fr. 200 auf Fr.
500: Marthalen-Trüllikon: Dem neugewählten Sekundarlehrer
Fr. 600 für das erste üienstjahr. Fr. 700 für das zweite und
Fr. 800 für die folgenden Jahre.

Reliefkarte. Die vom Verband der Verkehrsvereine des
Tößtales in Winterthur herausgegebene Reliefkarte des Töß-
tales und des Zürcher Oberlandes (1: 50,000) wird den
zürcherischen Schulen für den Unterricht in der Heimatkunde und
im Kartenlesen, ganz besonders aber auch zu Exkursions-
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zwecken zur Anschaffung empfohlen (Preis des unaufgezogenen
Exemplars 95 Rp.).

Musikschulen. Freiplätze. Die vier Freiplätze am
Konservatorium für Musik in Zürich und die zwei Freiplätze
an der Musikschule in Winterthur, über die die Erziehungsdirektion

zu verfügen hat, werden für das Sommersemester
1911 an 6 beziehungsweise 4 Bewerber vergeben. Vier
Gesuche mußten wegen der großen Zahl der Gesuchsteller
abgewiesen werden.

Staatsbeitrag für das Jahr 1911: Leseverein des Seminars
Küsnacht Fr. 200.

Neuere Literatur.
Erziehung und Unterricht.

Enzyklopädisches Handbuch der Heilpädagogik. Unter Mit¬
wirkung zahlreicher am Erziehungswerke interessierter Aerzte und
Pädagogen herausgegeben von Prof. Dr. med. A. Dannemann,
Gießen, Hilfsschulleiter H. Schober, Posen, und Hilfsschullehrer
E. Schulze, Halle a. S. Lieferung 9. Halle a. S., Carl Harhold.
Vollständig in 10 Lieferungen à Fr. 4.05.

Das Vermächtnis eines Volksschullehrers. Ein kritischer Gang
und eine gehbare Steige zum Himmel auf Erden. Von H. Schreiber,
Würzburg. Langensalza, Julius Beltz. 193 S. Brosch. Fr. 3.40, geb.
Fr. 4.05.

Das Universitätsstudium des Volksschullehrers als Maturus
und Immaturus. Zugleich ein praktischer Ratgeber für die
Vorbereitung auf die Reifeprüfung an einer neunstufigen höheren Lehranstalt.

Nebst einem Anhange : Das Studiumauf der Handelshochschule.
In Verbindung mit mehreren seminarisch-akademisch

gebildeten Freunden herausgegeben von Wilhelm Ricken. Langensalza,

Julius Beltz. 288 S. Brosch. Fr. 4.75, geb. Fr. 5.40.
Die Schule von Waldheim. Tagebuch eines Volksschullehrers. Von

Dr. Arnold Schräg, Sekundarschulinspektor in Bern. Bern,
A. Francke. 80 S.

Beiträge zur Kinderforschung und Heilerziehnng. Beiheftezur
Zeitschrift für Kinderforschung. Herausgegeben von Dr. G. Anton,
Halle, J. Triiper, Sophienhöhe bei Jena, Dr. E. M artinak, Graz,
und Chr. Ufer, Elberfeld. Langensalza, Hermann Beyer & Söhne
(Beyer & Mann).

Heft 76: Beobachtungen über die geistige Entwicklung
eines Kindes in seinem ersten Lebensjahre. Von

Dr. Ischikawa, Irrenarzt in Tokio. 53. S. Fr. 1.20.
Heft 79: Ueher die angeborene Wortblindheit und die

Bedeutung ihrer Kenntnis für den Untericht. Vortrag
gehalten in der Versammlung der Lehrer und Lehrerinnen sämtlicher
Volksschulen Kölns am 5. Oktober 1910. Vor Dr. med. F. Warburg,
Köln. 21 S. 55 Rp.
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Heft 81: Die staatsbürgerliche Erziehung im Lehrplan
der Volksschule. Von Dr. R. Lambeck, Remscheid-Hasten. 55 S.
Fr. 1.35.

Deutsche Sprache.
Ein Führer durchs Lesebuch. Erläuterungen poetischer und pro¬

saischer Lesestücke aus deutschen Volksschul-Lesebüchern. Von
Friedrich Polack, Kgl.'Schulrat und Kreis-Schulinspektor a. D.,
und Dr. Paul Polack, Kgl. Regierungs-und Schulrat. Erster Teil.
Fünfte, verbesserte und vermehrte Auttage. Leipzig und Berlin,
B. G. Teubner. 236 S. Geh. Fr. 2. 70, geb. Fr. 3. 40.

Jugendfürsorge.
Soziale Säuglings- und Jugendfürsorge.^Vom Privatdozent Dr.

A. Uffenheimer. 172 S. (Wissenschaft und Bildung Bd. 90).
Brosch. Fr. 1.35. In Originalleinenband Fr. 1.70. Leipzig, Quelle &
Meyer.

Naturwissenschaft und Geographie.
Leçons pratiqu es de Sciences Physiques et Naturelles. Avec

des applications à l'Hygiène, à l'Agriculture et à l'Industrie. Rédigées

conformément aux Programmes de l'Enseignement primaire.
229 Expérience^ — 547 Figures — 150 Devoirs. Cours supérieur et
complémentaire. Brevet Élémentaire. Par P. Le doux, ancien
Instituteur public, Professeur au Collège Ohaptal, Docteur ès sciences.
Paris, Librairie Hachette et Cie. 440 S. Fr. 1.80.

Erdkunde.
Lehrbuch der Erdkunde für höhere Schulen. Herausgegeben von

A. Steinhauff, Oberlehrer an der Stadt, höh. Mädchenschule in
Marburg, und Prof. Dr. M. G. Schmidt, Oberlehrer au der Städt.
Oberrealschulei mit Reform-Realgymnasium i. E. in Marburg.
Ausgabe R. (für Realanstalten). Leipzig und Berlin, B. G. Teubner.

Erster Teil: Bis Quinta. Einführung in die Erdkunde. Länderkunde

Mitteleuropas, insbesondere des Deutschen Reiches. Mit 3

mehrfarbigen und 5 einfarbigen Vollbildern, 26 Abbildungen, 52
Bildern in einem Anhang sowie einer Doppeltafel. 75 S. Fr. 1.65.

Zweiter Teil: Für Quarta. Länderkunde Europas mit
Ausnahme des Deutschen Reiches. Mit 3 mehrfarbigen und 12 einfarbigen

Vollbildern. 20 Abbildungen und 39 Bildern in einem Anhang.
72 S. Fr. 1.65.

Dritter Teil: Für Untertertia. Länderknude der Außereuropäischen

Erdteile. Die deutschen Kolonien. Vergleichung mit den
Koloniegebieten anderer Staaten. Mit 2 mehrfarbigen und 10
einfarbigen Vollbildern. 38 Abbildungen, 53 Bildern in einem Anhang
sowie einer Städtetafel. 116 S. Fr. 2.15.

Vierter Teil: Für Obertertia. Länderkunde des Deutschen
Reiches. Mit 5 Abbildungen. 64 S. Fr. 1.10.

Fünfter Teil: Für Untersekunda. Länderkunde Europas mit
Ausnahme des Deutschen Reiches. Grundzüge der Wirtschaftsgeographie.

Mathematische Erdkunde. Verkehrs- und Handelswege der
Jetztzeit. 70 S. Fr. 1.10.
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Sechster Teil: Von Obersekunda bis Prima. Allgemeine
physische Erdkunde. Hauptfragen der Völkerkunde. Vergleichende
Übersicht der wichtigsten Verkehrswege bis zur Gegenwart.
Zusammenfassende Wiederholungen. Mit mehrfarbigen und einfarbigen
Vollbildern, 67 Abbildungen und einem Bilderanhang. 130S. ca. Fr. 2.15.

Erdkunde für gehobene Volks-, Bürger- und Mi ttelschulen be¬
arbeitet von Bichard Lehmann, Mittelschullehrer zu Magdeburg.
Leipzig und Berlin, B. G. Teubneiv

1. Heft. Mittelstufe: Das Deutsche Reich. Mit zahlreichen
Abbildungen nach Originalzeichnungen. 63 S. Fr. 1.10.

2. Heft. Außerdeutsches Europa und außereuropäische Erdteile
Mit zahlreichen Abbildungen nach »riginalzeichnungen. 117 S. Fr. 1.35.

3. Heft. Das Deutsche Reich. Wirtschaftsgeographie und
allgemeine Erdkunde. 142 S. Fr. 170.

Experimentelle Biologie. II. Regeneration, Transplantation und ver¬
wandte Gebiete. Von Dr. Curt Thesin g. Mit einer Tafel und
69 Textabbildungen. (Aus Natur und Geisteswelt. 337. Bändchen).
Leipzig, B. G. Teubner. 132 S. Fr. 1.70.

Die Verwertungen von Erfindungen. Von Dr. R. Worms. Patent¬
anwalt in Berlin. Halle a. S., Carl Marhold. Fr. 2.70.

Die Wirkung derFarben in der Gelän dedarstellung aufLand¬
karten. Von Gustav Freytag. Wien, Kartographische Anstalt
G. Freytag und Berndt. 4 Tafeln und 8 Seiten. Fr. 1.20.

Der Mensch und die Erde. Die Gewinnung und Verwertung der
Schätze der Erde. Herausgegeben von Hans Kraemer, Berlin,
Deutsches Verlagshaus Bong & Co. Lieferungen 120—124 zu 80 Rp.

Leibesübungen.
Die Leibesübungen in ihrer Bedeutung für die Gesundheit. Von

Prof. Dr. R. Zander. Dritte Auflage. Mit 19 Abbildungen im
Text und auf Tafeln. (Aus Natur und Geisteswelt. 13. Bändchen)
Leipzig, B. G. Teubner. 151 S. Fr. 1.70.

Deutsches Wanderjahrbucb. Erster Jahrgang. Bericht über Stand
und Förderung des Wanderns mit besonderer Berücksichtigung des

Jugendwanderns. Herausgegeben von der Auskunftstelle für
Jugendwandern unter Mitarbeit zahlreicher Wanderfreunde durch
Oberlehrer Fritz Eckardt in Dresden. 26 Abbildungen im Text.
Leipzig und Berlin, B. G. Teubner. Subkriptionspreis bis 1. Juni 1911
Fr. 1.35, Ladenpreis kart. Er. 1.90.

Das Bewegungsspiel. Seine geschichtliche Entwicklung, sein Wert
und seine methodische Behandlung, nebst einer Sammlung von über
200 ausgewählten Spielen und 25 Abzählreimen. \ on f Eduard
Trapp, Rektor, und Hermann Pinzke, Lehrer, an der Stadtschule
zu Bublitz. Zehnte, vermehrte und verbesserte Auflage. 283 S.
Langensalza, Beyer & Söhne (Beyer & Mann).

Fremdsprachen.
Cours Elémentaire de Langue française à l'usage des écoles

secondaires le la Suisse allemande. Basé sur la Méthode directe
par E. Keller, Maître de Français au Progymnase de la Ville de
Berne. Première Partie. (Ouvrage illustré par E. Henziross) Berne,
Staempfli et Cie., 240 p.
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Lehr -nil (1 Lesebuch der englischen Sprache für Mittel schul en.
Einbändige Ausgabe. Herausgegeben unter Mitarbeit erfahrener
Mittelschullehrer von Dr. Rudolf Dinkier, Direktor. Mit 8 Tafeln,
3 Vollbildern, 32 Abbildungen im Text, 1 Karte von Grossbrittanien
und 1 Münztafel. Leipzig und Berlin, B. G. Teubner. 340 S. Geb.
Er. 3.80.

G-eschäftsrechnen und Korrespondenz.
Das bürgerliche Geschäftsrechnen für schweizerische Mittel¬

schulen, gewerbliche und kaufmännische Fortbildungsschulen. Von
F. Bässler, f Hauptlehrer für Mathematik an der Kantonsrealschule

in St. Gallen. Siebente Auflage. Neu bearbeitet von G. Bieber-
Sehläfli, Handelslehrer am Städt. Gymnasium in Bern. Bern, Fr.
Semminger, vorm. J. Heubergers Verlag. 255 S. Fr. 3.20.

Formulare für den Unterricht in der kaüfm ännischen Kor¬
respondenz. Zum Gebrauch an kaufmännischen Fortbildungsschulen

(Handels- und Fachschulen) zusammengestellt im Anschluß
an die „Einführung in die Praxis der kaufmännischen Korrespondenz'1.
Von E. Hesse, Lehrer an der städt. Handelslehranstalt in Frankurt
a. M. und B. Breternitz, Lehrer an der städt. Fortbildungsschule
in Magdeburg. 84 S.

Volks- und Jugendliteratur.
Kunstpflege in Haus und Heimat. Von Richard Bürkner.

Zweite Auflage. Mit 29 Abbildungen im Text. („Aus Naturund
Geisteswelt". 77. Bändchen). Leipzig B. G. Teubner. 130 S. Fr. 1.70.

Illustrierte Hausbibliothek für nützliche und belehrende Beschäf¬
tigung. Herausgegeben und verfasst von \V i 1 h e 1 m H u b e r t. Leicht

' fässliche allgemein verständliche Anleitungen zum Selbstbau verschie¬
dener Apparate und Geräte zur Belehrung und Unterhaltung. Band
XIX. Passagierdampfer und Hochseetorpedoboot. Mit 17 Abbildungen.
Pößneck i. Thüringen, Hermann Schneider Nachf. Eine komplette
Serie, umfassend 12 Hefte (Heft 1—12, Heft 13—24 etc.) im
Abonnement Fr. 2.70, bei Bezug durch den Buchhandel, bei direkter
Lieferung vom Verlag Fr. 3.25. Einzelnes Bändchen 35 Rp.

Heim und Herd. Deutsche Jugend- und Hausbücherei. Band III.
Mit Zeichnungen von Prof. W. Süß. Lahr (Baden), Moritz Schauenburg.

127 S. Fr. 1.35.
Illustrierte schweizerische Schülerzeitung „Der Kinder-

freund". Herausgegeben von einem Verein von Kinderfrennden.
Redaktion: Eugen Sutermeister und Frau Prof. E. Mühlberg.
Empfohlen von der Jugendschriftenkommission des Schweizerischen
Lehrervereins. Sechsundzwanzigster Jahrgang. Bern, Biichler & Cie.
192 Seiten. Erscheint monatlich. Preis pro Heft 20 Rp. Abonnement

Fr. 1.50 jährlich, gebundener Jahrgang Fr. 2.—, Prachtband
Fr. 2. 50. Bei Bezug von 5 und mehr Exemplaren bedeutender Rabatt.

Heimatbüchlein für unsere Kleinen. Neue Kinderlieder von
Wolrad Eigenbrodt. Zweite Auflage. Mit Zeichnungen von
Hans v. Volkmann. 68 S. Eleg. kart. Fr. 1.60. Langensalza,
Beyer & Söhne (Beyer & Mann).
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Inserate.
An die Schulpflegen und Schulhausbaukommissiotien.

Die Schulbehörden werden darauf aufmerksam gemacht, daß Gesuche um
Ausrichtung von Staatsbeiträgen an die Erbauung und an Hauptreparaturen von
Primär- und Sekundarschulhäusern, sowie an die Errichtung von abgetrennten
Lehrerwohnungen, Turnhallen, Turnplätzen und Schulbrunnen nach der

Verordnung betreffend die Leistungen des Staates für das Volksschulwesen (vom
31. Juli 1906) spätestens Iiis 31. Mai 1911 der Erziehungsdirektion
einzureichen sind.

Den Eingaben sind die Rechnungsbelege und eine Beschreibung des Baues

mit Anführung aller in dem Schulhause enthaltenen Räume nebst genauen
Angaben über allfällig für andere Zwecke bestimmte Lokalitäten beizufügen. Bei

Neubauten und größeren Umbauten von Schulhäusern ist ein Doppel der

erstellten Baupläne, sowie der Baurechnung kostenlos der Erziehungsdirektion
behufs Aufbewahrung in ihrem Archiv einzureichen. Bloße Auszüge aus

Korrentrechnungen sind nicht statthaft. Die Ausgabe muß sich auf das

Rechnungsjahr 1910 beziehen. Zusammenzüge der Reparaturkosten mehrerer

aufeinanderfolgender Jahre sind nicht zulässig.
Weiter kommt in Betracht, daß die Verordnung als Hauptreparaturen,

an welche ein Staatsbeitrag ausgerichtet werden darf, bezeichnet: Vollständige
Erneuerung des äußeren Verputzes oder des Anstrichs sämtlicher für
Schulzwecke benutzten Räume, vollständiger Umbau der Abort-, Heizungs- oder

Wasserversorgungsanlage, Umbau des Treppenhauses oder des Dachstuhls,
vollständige Erneuerung der Zimmerböden, wesentliche Änderung der innern
Einteilung des Gebäudes.

Die Schulbehörden werden eingeladen, bei ihren Eingaben sich an die

Bestimmungen der Verordnung zu halten und insbesondere den Termin für die

Eingabe genau zu beachten. Verspätete Gesuche können nicht mehr berücksichtigt

werden; die Gemeinde geht in diesem Falle des Staatsbeitrages verlustig.

Zürich, 20. März 1911. I>ie Krziehungsdtrektion.

Stundenzahl der Arbeitslehrerinnen.
Die Primär- und Sekundarschulpflegen werden neuerdings darauf

aufmerksam gemacht, daß vor Änderungen in der Zahl der von
den Arbeitslehrerinnen erteilten wöchentlichen
Unterrichtsstunden jeweilen rechtzeitig die Genehmigung der
Erziehungsdirektion einzuholen ist. Zugleich werden die

Schulpflegen eingeladen, Gesuche betreffend bezügliche Änderungen, die

sich auf Beginn des Schuljahres 1911/12 ergeben, bis spätestens den

15, Mai 1911 einzureichen. Für allfällige Mehrstunden, für die die

Genehmigung der Erziehungsdirektion nicht eingeholt worden ist, kann der
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Staat für das Sommerhalbjahr 1911 die ihm zufallende Be-
soldungsguote nicht übernehmen; es fällt deshalb in diesem

Falle die ganze Besoldung zu Lasten der Gemeinde.

Zürich, 21. April 1911.
Die Erziehungsdirektion.

Unentgeltliche Abgabe der Schulwandkarte der Schweiz an
Yolks- und Mittelschulen.

Schulbehörden, deren neuerrichtete Schulabteilungen noch nicht im
Besitze der Schulwandkarte der Schweiz sind, werden ersucht, Gesuche

um Nachlieferung von Exemplaren mit der erforderlichen Begründung
bis zum 15. Mai 1911 der Erziehungsdirektion einzureichen, welch letztere
die Begehren an das eidgenössische Departement des Innern in Bern
weiter leiten wird. Dabei fällt in Betracht, daß nur diejenigen Klassen
ein Recht haben, die Karte zu beanspruchen, denen der Unterricht in der
Vaterlandskunde zukommt.

Zürich, 23. April 1911.
Die Erziehungsdirektion.

An die Lehrerschaft der staatlichen Lehranstalten.
Im Juni wird ein neues Lehrerverzeichnis zur Ausgabe kommen. Die

Lehrer und Lehrerinnen, welche Korrekturen einzuberichten wissen, sind
ersucht, der unterzeichneten Amtsstelle umgehend Mitteilung zu machen.

Zürich, 23. März 1911. Kanzlei des Erziehungswesens.

Universität Zürich.
Die Doktorwürde wurde im I. Quartal 1911 erteilt:

Von der staatswissenschaftlichen Fakultät:
Herrn Hans Wolfer, aus Zürich.

„ Johann Duft, aus Kaltbrunn, St. Gallen.

„ Karl Specker, aus Zürich.

„ Hans Frey, aus Zürich.
Frau Rosalie Frenkel-Großmann, aus Odessa.
Herrn Fritz A. von Beust, aus Zürich.

„ Bruno Lincke, aus Zürich.

r Hans Maag-Hongler, aus Zürich.

„ Willy Schultheß, aus Zürich.

„ Robert Briner, aus Fehraitorf und Zürich.

„ Theodor Michailoff, aus Burgas, Bulgarien.
Von der I. Sektion der philosophischen Fakultät:

Herrn Lothar Kempter, Kapellmeister von und in Zürich (honoris causa)

„ Fritz von Jecklin, Stadtarchivar in Chur (honoris causa).
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Herrn Hans Schwarz, aus Winterthur.

„ Erwin Haller, aus Zofiugen.
Von der II. Sektion der philosophischen Fakultät:

Frl. Charlotte Sackur, aus Berlin.
Herrn Paul Ochsner, aus Illnau, Zürich.

„ Max Huher, aus Zürich.

„ Ernst Knecht, aus Baldingen, Aargau.

„ Demetrius M. Radovanovic, aus Zürich.

Zürich, den 4. April 1911. Der Rektor: Arnold Meyer.

Universität Zürich.
Die medizinische Fakultät hat die Würde eines Doktors der Medizin,

Chirurgie und Geburtshülfe verliehen an : '
Herr Hermann Stadler, von Zürich.
Frl. Helena Zoege, aus Pensa, Rußland.

Else Classen, aus Romanoff, Rußland.

„ Fanny Frank, aus Kowno, Rußland.

„ Nadeschda Meyerowitsch, aus Moskau.
Frau Charitina Wilenkin-Bronstein, aus Petersburg.
Herr Otto Steiger, von Matzingen und Wagenhausen.
Frau Katharina Laschina, aus Rostow a. D.

Frl. Rachil Löwenstein, aus Nowopoltawka, Rußland.

„ Olga Pickmann, aus Efengar, Rußland.

„ Judith Vidré, aus Nikolajeff, Rußland.
Herr Hermann Peyer, aus Schaffhausen.

Zürich, den 26. April 1911. Der Dekan: Cloetta.

Technikum des Kantons Zürich in Winterthur.
Ausschreibung einer Lehrstelle.

Am Technikum des Kantons Zürich in Winterthur ist auf Beginn
des Wintersemesters 1911 eine Lehrstelle für maschinentechnische Fächer

inkl. technisches Zeichnen zu besetzen. Über Umfang der

Lehrverpflichtung nnd Besoldungsverhältnisse gibt die Direktion des Technikums
Auskunft.

Die Anmeldungen sind bis 15. Mai 1911 schriftlich der Erziehungsdirektion

des Kantons Zürich einzureichen, unter Angabe des Bildungsganges

(verlangt wird technische Hochschulbildung) und der bisherigen
Tätigkeit in der Praxis des technischen Berufes, sowie event, im
Lehrfache. Studienausweise und Zeugnisse aus der praktischen Tätigkeit sind
der Anmeldung beizulegen.

Zürich, den 13. April 1911.

Die Kanslei der Erziehungsdirektion.
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